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Im LAWOG-Wohnhaus Geinberg, Moosham 53, wird die Wohnung 
Nr. 7 (Schaurecker Stefanie) im 1. Stock im Ausmaß von 43,55 m² ab  
1. August 2014 neu vermietet. 
Monatliche Miete: € 298,01 inkl. Betriebs- und Heizkosten 
Einmalige Kaution: € 894,00 
 

Im ISG-Wohnhaus Geinberg, Ahornweg 2, wird die Wohnung Nr. 2 
(Wiesbauer Peter) im Erdgeschoss im Ausmaß von 53,03 m² ab  
1. September 2014 neu vermietet. 
Monatliche Miete: € 347,54 inkl. Betriebs- und Heizkosten 
Einmalige Kaution: € 942,89 
 

Bewerbungen für diese Wohnungen sind mittels der beim 
Gemeindeamt aufliegenden Formulare einzubringen. Diese Formulare  
sind auch auf der Internetseite www.geinberg.ooe.gv.at abrufbar. 
 
 

RAS 

 
 

Unsere Gemeindeärztin, Frau Dr. Isolde Danner, hat uns ersucht, 
nochmals ihre Ordinationszeiten bekannt zu geben: 
 

Geinberg: 
Montag:  08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag:  08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch:  17.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag: 08.00 – 12.00 Uhr 
Freitag:   08.00 – 12.00 Uhr 
Samstag:  keine Ordination 

 

Polling: 
Montag:  16.00 – 18.00 Uhr 

 

Die Ordination in Geinberg ist weiterhin unter der Tel. Nr. 07723/8194 
zu erreichen, die Ordination in Polling unter der Tel. Nr. 07723/6294. 

WOHNUNGSVERGABEN 

ORDINATIONSZEITEN Dr. DANNER 

mailto:gemeinde@geinberg.ooe.gv.at
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Wir haben bereits mehrmals darauf hingewiesen, dass es oft zu Beschwerden über frei laufende Hunde 
kommt. Da viele Menschen mit Angst reagieren, wenn sie einem frei laufenden Hund begegnen, möchten wir 
die Hundehalter nochmals ersuchen, die Vorschriften des Hundehaltegesetzes zu beachten: 
 

Ein Hund ist in einer Weise zu beaufsichtigen, zu verwahren oder zu führen, dass 
- Menschen und Tiere durch den Hund nicht gefährdet werden, oder 
- Menschen und Tiere nicht über ein zumutbares Maß hinaus belästigt werden, oder 
- er an öffentlichen Orten oder auf fremden Grundstücken nicht unbeaufsichtigt herumlaufen kann. 
 

Weiters müssen Hunde an öffentlichen Orten im Ortsgebiet an der Leine oder mit Maulkorb geführt werden. 
Auch muss derjenige, der einen Hund führt, die Exkremente des Hundes, welche dieser an öffentlichen Orten 
im Ortsgebiet hinterlassen hat, unverzüglich beseitigen und entsorgen. 
 
 
 
 
 
Die Landwirtschaftskammer OÖ. gibt bekannt, dass die land- und forstwirtschaftlichen Einheitswerte mit 
Stichtag 1.1.2014 neu festgestellt werden. Dazu werden von der Bezirksbauernkammer Ried i. I. 
Informationsveranstaltungen angeboten, bei denen die wichtigsten Formulare vorgestellt und die Teilnehmer 
in einer speziellen Serviceunterlage die wichtigsten Formularmuster vorausfüllen können. 
 

Für Landwirtschaftsbetriebe und Forstbetriebe bis 10 ha Wald: 
 

10.06.2014 19.30 Uhr GH Eichmair, St. Marienkirchen a. H. 

11.06.2014 19.30 Uhr GH Ziegler, Taiskirchen 

16.06.2014 19.30 Uhr Bauernmarkthalle, Ried i. I. 

17.06.2014 19.30 Uhr GH Stranzinger, Mettmach 

18.06.2014 19.30 Uhr GH Kollmann, Senftenbach 

23.06.2014 19.30 Uhr Bauernmarkthalle, Ried i. I. 
 

Für Betriebe zwischen 10 und 100 ha Forst: 
 

12.06.2014 19.30 Uhr Bauernmarkthalle, Ried i. I. 
 

Unter www.lk-ooe.at erhalten Sie unter Einheitswert und Pauschalierung zusätzliche Informationen zur 
Hauptfeststellung (häufig gestellte Fragen und Tipps zur Abwicklung und zum Ablauf der Hauptfeststellung). 

 
 
 
 
 

Ausbildung zur/zum diplomierten Gesundheits- und Krankenschwester/-pfleger 
An der Schule für allgemeine Gesundheits- und Krankenpflege Schärding startet am 3.11.2014 die Ausbildung 
zur/zum diplomierten Gesundheits- und Krankenschwester/-pfleger mit Ausbildungsschwerpunkt Geriatrie.  
Die Ausbildung dauert 3 Jahre, die Ausbildungskosten werden von der Sozialabteilung des Landes OÖ. 
getragen. Dazu findet am 16.7.2014 von 18.00 bis 20.00 Uhr eine Informationsveranstaltung im Sitzungssaal 
der Bezirkshauptmannschaft Ried i. I. statt, weiters können nähere Informationen bei der Schule für 
allgemeine Gesundheits- und Krankenpflege am LKH Schärding, Tel. Nr. 05 055478-21801, oder 
E-Mail margit.dantler@gespag.at, eingeholt werden. 
 

 
 
 
 
 

HUNDEHALTEGESETZ 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN 

NEUFESTSTELLUNG EINHEITSWERTE  
LAND- u. FORSTWIRTSCHAFTLICHER GRUNDSTÜCKE 

http://www.lk-ooe.at/
mailto:margit.dantler@gespag.at


 
Jugendticket Netz 
Jene Schüler und Lehrlinge, die bisher das Schüler-/Lehrlingsticket um € 19,60 für ihren täglichen Schul- bzw. 
Ausbildungsweg nutzen, haben die Möglichkeit, noch vor den Sommerferien durch eine Aufzahlung in der 
Höhe von € 45,00 das Jugendticket Netz zu erwerben. Damit können die ganzen Sommerferien (gültig bis 
31.8.2014) alle Verkehrsunternehmen des Oö. Verkehrsbundes benützt werden.  
 

Online-Service der Wirtschaftskammer Oberösterreich 
Die WKO Oberösterreich weist darauf hin, dass die Prüfungstermine zur Lehrabschlussprüfung für den 
Zeitraum von August 2014 bis Juli 2015 online unter https://online.wkooe.at zur Verfügung stehen. Dort kann 
der passende Prüfungstermin gefunden werden, eine Anmeldung zur Prüfung ist rund um die Uhr möglich, 
und auch Termininformationen für Meister- und Befähigungsprüfungen sowie für Unternehmer- und 
Ausbilderprüfungen sind dort zu finden. 
 

Schulbeginn- bzw. Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ. 
Familien, deren Kinder erstmalig in die Pflichtschule eintreten, werden mit einer Schulbeginnhilfe in der Höhe 
von € 100,00 finanziell unterstützt. Familien, bei denen zumindest zwei Kinder in einem Schuljahr an 
mehrtägigen Schulveranstaltungen teilnehmen (zusammen mindestens 8 Schulveranstaltungstage) können 
um eine Schulveranstaltungshilfe ansuchen. 
Anträge liegen in den Schulen auf und sind auch im Gemeindeamt erhältlich oder unter 
www.familienkarte.at/Förderungen abrufbar. 
 

Betreuungsangebote des Hilfswerks 
Das Hilfswerk ist für die gesamte mobile Pflege in unserer Gemeinde zuständig und bietet eine breite Palette 
von Pflegeangeboten wie Unterstützung bei der Körperpflege, Hilfe beim An- und Auskleiden, Besorgungen, 
Versorgung von Wunden, Vermittlung von weiterführenden Diensten, Unterstützung bei der Besorgung von 
Heilbehelfen u.v.m. Von Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 11.30 Uhr kann das Hilfswerk in Ried i. I., 
Bahnhofstraße 13, Tel. Nr. 07752/70091, erreicht werden. 
 

Asiatischer Laubholzbockkäfer 
Nach wie vor aktuell ist das Problem mit dem Asiatischen Laubholzbockkäfer, der nahezu alle heimischen 
Laubgehölze befällt. Eine weitere Ausbreitung soll durch eine gezielte Suche verhindert werden, dazu sind die 
Behörden auf die Mithilfe der Bevölkerung angewiesen: 
- Überprüfen Sie, ob Laubgehölze (Bäume und Sträucher mit einem Durchmesser ab 2 – 3 cm) auf Ihrem 

Grundstück befallen sind. Der Käfer ist 20 – 35 mm groß, glänzend schwarz, hat ca. 20 unregelmäßig 
verteilte weiße Flecken auf den Flügeldecken, schwarze Fühler mit 1,5 bis 2,5-facher Körperlänge, 
verursacht kreisrunde Ausbohrlöcher im Durchmesser von 1 – 1,5 cm, Bohrspäne, Larvenfraßgänge. 

- Bei Verdacht wird um Meldung an die Bezirksforstinspektion bei der BH Ried i. I., Tel. Nr. 
07752/91268452, oder 0664/6007268452, E-Mail rudolf.auinger@ooe.gv.at, ersucht. 

 
 
 

 
 

Euer Bürgermeister 
 

Bernhard Schöppl 
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